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Bezirksliga Damen Nord

TSR Olympia Wilhelmshaven : TuS Ocholt 
Mittwoch, 28.09.2022, 20:00 Uhr

TSR Olympia Wilhelmshaven gegen TuS Ocholt 5:8

Im Spiel der Bezirksliga Damen Nord traf der TSR Olympia Wilhelmshaven am vergangenen
Mittwoch im 2. Saisonspiel auf den TuS Ocholt. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Gudrun
Kröger.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Belle / Janssen hatten gegen Dierßen / Frahmann
beim 11:4, 11:9, 11:5 keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten im Anschluss Gichtbrock / Höhre-Plenio letztlich im Repertoire, um
Pollmann / Kröger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 9:11. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Hannah Belle war in der Partie gegen Elke
Frahmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kerstin Gichtbrock verpasste
es anschließend indes mit einem 1:3 gegen Silvia Dierßen, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Ida
Janssen bekam daraufhin ihre Gegnerin Gudrun Kröger beim deutlichen 9:11, 8:11, 10:12 nicht
richtig in den Griff. Ohne Satzgewinn für Kerstin Höhre-Plenio verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Kerstin Pollmann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Hannah
Belle gelang es, Silvia Dierßen im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Kerstin Gichtbrock die Begegnung, in
die sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiterin gestartet war, mit 1:3 gegen Elke
Frahmann abgab und eine Niederlage kassierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Ida Janssen ihre
Gegnerin Kerstin Pollmann beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Kerstin Höhre-Plenio gegen Gudrun Kröger. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ida Janssen über die 1:3-Niederlage gegen Silvia Dierßen
hinweggetröstet werden musste. Hannah Belle gewann wiederum ihr Spiel gegen Kerstin Pollmann
sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Kerstin Gichtbrock, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Gudrun Kröger verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TuS Ocholt war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSR Olympia Wilhelmshaven in der Saison nun 0 Saison-Siege,
eine Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
07.10.2022 gegen den TTV Brake bevor. Für den TuS Ocholt steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TuS Wahnbek am 14.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSR Olympia Wilhelmshaven

Doppel: Belle / Janssen 1:0, Gichtbrock / Höhre-Plenio 0:1 
Einzel: H. Belle 3:0, K. Gichtbrock 0:3, I. Janssen 1:2, K. Höhre-Plenio 0:2 
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 TuS Ocholt
Doppel: Dierßen / Frahmann 0:1, Pollmann / Kröger 1:0 
Einzel: S. Dierßen 2:1, E. Frahmann 1:1, K. Pollmann 1:2, G. Kröger 3:0


